


















Anhang 

Tabelle C.1.6: Geschlechtsspezifische Unterschiede innerhalb der Patientenstichprobe: U-Test Fortsetzung 

 

 

Tabelle C.1. 7: Geschlechtsspezifische Unterschiede innerhalb der Partnerstichprobe: U-Test 

U-Test nach Mann und Whitney für unabhängige Stichproben; *signifikant (p<0.05), **p<0.01 

 

 426 



                                                                                                                     Anhang 

Tabelle C.1. 8: Situationen, in denen Patienten Ärger auf ihren Partner empfinden  

 

Tabelle C.1. 9: Situationen, in denen Patienten Ärger auf ihren Partner empfinden (Drittnennung) 
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Anhang 

Tabelle C.1.9: Situationen, in denen Patienten Ärger auf ihren Partner empfinden (Drittnennung): Fortsetzung 

 

Tabelle C.1. 10: Situationen, in denen Partner Ärger auf den Patienten empfinden (Zweitnennung) 
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                                                                                                                     Anhang 

Tabelle C.1. 11: Situationen, wenn Partner Ärger auf den Patienten empfinden (Drittnennung) 

 

Tabelle C.1. 12: Die größten Ängste der Patienten bezüglich ihrer Erkrankung (Zweitnennung)  
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Anhang 

Tabelle C.1. 13: Die größten Ängste der Patienten bezüglich ihrer Erkrankung (Drittnennung)  

 

Tabelle C.1. 14: Die größten Ängste der Partner bezüglich der Erkrankung (Zweitnennung) 

 

 430 



                                                                                                                     Anhang 

Tabelle C.1. 15: Die größten Ängste der Partner bezüglich der Erkrankung (Drittnennung) 

 

Tabelle C.1. 16: Die größten Sorgen der Patienten bezüglich ihrer Erkrankung (Zweitnennung): („Ich ma-
che mir Sorgen darüber, dass…“)  
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Anhang 

Tabelle C.1. 17: Die größten Sorgen der Partner bezüglich der Erkrankung (Zweitnennung) 

 

C.1.4  Wie beschreiben Patienten und ihre Partner ihre familiären Belastungen, das 

Zusammenleben mit ihren Kindern und deren Situation? 

Tabelle C.1. 18: Angabe zu familiären Belastungen innerhalb der Patientenstichprobe (n=46) 
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                                                                                                                     Anhang 

Tabelle C.1. 19: Angabe zu familiären Belastungen innerhalb der Partnerstichprobe (n=46) 

 

C.2  Fragestellung 2: 

C.2.1 Wie gut fühlen sich Patienten und ihre Partner hinsichtlich verschiedener 

Bereiche der Behandlung informiert? 

Tabelle C.2. 1: Einschätzung verschiedener Bereiche der Depressionsbehandlung durch die Patienten 
(geschlechtsspezifisch)  
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Anhang 

Tabelle C.2.1: Einschätzung verschiedener Bereiche der Depressionsbehandlung durch die Patienten (ge-

schlechtsspezifisch): Fortsetzung 

 

Kreuztabellen und anschließende Überprüfung auf Gruppenunterschiede mit dem U-Test von Mann & Whitney 

bei zwei unabhängigen Stichproben 
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                                                                                                                     Anhang 

Tabelle C.2. 2: Einschätzung verschiedener Bereiche der Depressionsbehandlung durch die Partner (ge-
schlechtsspezifisch)  

 

Kreuztabellen und anschließende Überprüfung auf Gruppenunterschiede mit dem U-Test von Mann & Whitney 

bei zwei unabhängigen Stichproben 
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Anhang 

Tabelle C.2.2: Einschätzung verschiedener Bereiche der Depressionsbehandlung durch die Partner (ge-

schlechtsspezifisch): Fortsetzung 

 

Kreuztabellen und anschließende Überprüfung auf Gruppenunterschiede mit dem U-Test von Mann & Whitney 

bei zwei unabhängigen Stichproben 

 

Tabelle C.2. 3: Einschätzung verschiedener Bereiche der Depressionsbehandlung durch die Patienten 
(Mittelwerte und Median)  
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                                                                                                                     Anhang 

Tabelle C.2. 4: Einschätzung verschiedener Bereiche der Depressionsbehandlung durch die Partner (Mit-
telwerte und Median)  

 

 

C.2.2  Welche Möglichkeiten der Krankheitsbewältigung halten Patienten und Partner 

für hilfreich? 

Tabelle C.2. 5: Einschätzung der Behandlungsmöglichkeiten (Partner und Patienten): U-Test 
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Anhang 

Tabelle C.2.5: Einschätzung der Behandlungsmöglichkeiten (Partner und Patienten): Fortsetzung 
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                                                                                                                     Anhang 

Tabelle C.2.5: Einschätzung der Behandlungsmöglichkeiten (Partner und Patienten): Fortsetzung 
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Anhang 

Tabelle C.2.5: Einschätzung der Behandlungsmöglichkeiten (Partner und Patienten): Fortsetzung 

 
1 1 Patient: 2,2% der Patienten; 1,1% der Gesamtstichprobe; 2 5 Patienten:10,9% der Patienten; 5,4%    der Ge-

samtstichprobe;  3 3 Patienten: 6,5% der Patienten; 3,3% der Gesamtstichprobe/12 Partner: 

26,1% der Partner; 13,0% der Gesamtstichprobe; 4 3 Patienten: 6,5% der Patienten; 3,3% der Gesamtstichpro-

be/14 Partner: 30,4% der Partner; 15,2% der Gesamtstichprobe 
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                                                                                                                     Anhang 

Tabelle C.2. 6: Einschätzung der Behandlungsmöglichkeiten durch die Patienten: U-Test* 

 

* U-Test nach Mann & Whitney 
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Anhang 

Tabelle 2.6: Einschätzung der Behandlungsmöglichkeiten durch die Patienten (U-Test nach Mann & Whitney): 

Fortsetzung  
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                                                                                                                     Anhang 

Tabelle 2.6: Einschätzung der Behandlungsmöglichkeiten durch die Patienten (U-Test nach Mann & Whitney): 

Fortsetzung  

 

Item „weiß nicht/kenne ich nicht“ (0): 
1 1 weiblich: 2,9% der weiblichen Patienten 
2 2 männlich: 16,7% der männlichen Patienten; 1 weiblich: 2,9% der weiblichen Patienten  
3 1 weiblich: : 2,9% der weiblichen Patienten 
4 5 männlich: 41,7% der männlichen Patienten 
5 1 männlich: 8,3% der männlichen Patienten; 2 weiblich: 5,9% der weiblichen Patienten 
6 3 männlich: 25% der männlichen Patienten  
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Anhang 

Tabelle C.2. 7: Einschätzung der Behandlungsmöglichkeiten durch die Partner: U-Test* 

 

* U-Test nach Mann & Whitney 
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                                                                                                                     Anhang 

Tabelle C.2.7: Einschätzung der Behandlungsmöglichkeiten durch die Partner (U-Test nach Mann & Whitney): 

Fortsetzung 
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Anhang 

Tabelle C.2.7: Einschätzung der Behandlungsmöglichkeiten durch die Partner (U-Test nach Mann & Whitney): 

Fortsetzung 

 

Item „weiß nicht/kenne ich nicht“ (0):  

1 1 männlich: 2,9% der männlichen Partner;  
2  12 männlich: 35,3% der männlichen Partner;  
3  13 männlich: 38,2% der männlichen Partner; 1 weiblich: 8,3% der weiblichen Partner 

Tabelle C.2. 8: Einschätzung der Behandlungsmöglichkeiten durch Patienten (geschlechtsspezifische 
Mittelwerte und Mediane) 
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                                                                                                                     Anhang 

Tabelle C.2.8: Einschätzung der Behandlungsmöglichkeiten durch Patienten (geschlechts-spezifische Mittelwerte 

und Mediane): Fortsetzung 

 

Tabelle C.2. 9: Einschätzung der Behandlungsmöglichkeiten durch Partner (geschlechtsspezifische Mit-
telwerte und Mediane) 
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Anhang 

C.3 Fragestellung 3: 

C.3.1 Worin sehen Patienten und Partner  die Krankheitsursachen?  

Tabelle C.3. 1Ursachen der depressiven Erkrankung – geschlechtsspezifisch (Erstnennung) 

 

Die Kategorie „schicksalhaft“ wurde nicht ausgewählt.  

C.4 Fragestellung 4: 

C.4.1  Was tun Patienten und Partner, um mit der Situation umzugehen?  

Was war bisher hilfreich? Was war unwirksam? 

Tabelle C.4. 1:  „Was tun Sie selbst, um mit der Situation umgehen zu können? Was war hilf-reich?“ (Pati-
entenstichprobe – Zweitnennung) 
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                                                                                                                     Anhang 

Tabelle C.4.1: „Was tun Sie selbst, um mit der Situation umgehen zu können? Was war hilfreich?“ (Patienten-

stichprobe – Zweitnennung): Fortsetzung 

 

Tabelle C.4. 2:  „Was tun Sie selbst, um mit der Situation umgehen zu können? Was war hilfreich?“ (Pati-
entenstichprobe – Drittnennung) 
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Anhang 

Tabelle C.4. 3: „Was war nicht hilfreich?“ (Patientenstichprobe – Zweitnennung) 

 

Tabelle C.4. 4: „Was war nicht hilfreich?“ (Patientenstichprobe – Drittnennung) 
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                                                                                                                     Anhang 

Tabelle C.4. 5: „Was tun Sie selbst, um mit der Situation umgehen zu können? Was war hilfreich?“ (Part-
nerstichprobe – Zweitnennung) 

 

Tabelle C.4. 6: „Was tun Sie selbst, um mit der Situation umgehen zu können? Was war hilfreich?“ (Part-
nerstichprobe – Drittnennung) 
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Anhang 

Tabelle C.4. 7: „Was war nicht hilfreich?“ (Partnerstichprobe – Zweitnennung) 

 

Tabelle C.4. 8: „Was war nicht hilfreich?“ (Partnerstichprobe – Drittnennung) 
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                                                                                                                     Anhang 

C.4.2  Welche Strategien zur Krankheitsverarbeitung wählten Patienten und Partner 

nach dem Eintritt des Erkrankungsereignisses? Was wurde versucht, um den 

Partner zu entlasten?  

Tabelle C.4. 9: „Was hat Ihr Partner bisher versucht, damit es Ihnen besser geht?“ (Patienten-
Zweitnennung) 

 

Tabelle C.4. 10: Was hat Ihr Partner bisher versucht, damit es Ihnen besser geht? (Partner-Zweitnennung)  
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Anhang 

Tabelle C.4.10: Was hat Ihr Partner bisher versucht, damit es Ihnen besser geht? (Partner-Zweitnennung): Fort-

setzung  

 

C.4.3  Welche Unterschiede lassen sich bezüglich der Krankheitsverarbeitung  bei 

Patienten und Partnern finden? Gibt es geschlechtsspezifische Unterschiede?  

Tabelle C.4. 11: Unterschiede in der Krankheitsverarbeitung (FKV): U-Test  
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                                                                                                                     Anhang 

Tabelle C.4.11: Unterschiede in der Krankheitsverarbeitung bei Patienten und Partnern (Einzelitems des FKV): U-

Test für unabhängige Stichproben: Fortsetzung 
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Anhang 

Tabelle C.4. 12: Geschlechtsspezifische Auswertung der Einzelitems (FKV):  Patienten 
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                                                                                                                     Anhang 

Tabelle C.4.12: Geschlechtsspezifische Auswertung der Einzelitems (FKV) der Patienten: Fortsetzung 

 

Tabelle C.4. 13: Geschlechtsspezifische Auswertung der Einzelitems (FKV) der Partner 
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Anhang 

Tabelle C.4.13: Geschlechtsspezifische Auswertung der Einzelitems (FKV) der Partner: Fortsetzung 
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                                                                                                                     Anhang 

C.5 Fragestellung 5: 

C.5.1  Welche Zusammenhänge ergeben sich zwischen der momentan 

eingeschätzten  Krankheitsbewältigung und den anderen Skalen? 

Tabelle C.5. 1: Korrelationen zwischen den Skalen (Patienten): Rangkorrelation nach Spearman  

 

**  Correlation is significant at the 0.01 level; *  Correlation is significant at the 0.05 level (2-tailed). 

Tabelle C.5. 2: Korrelationen zwischen den Skalen (Partner): Rangkorrelation nach Spearman   

 

**  Correlation is significant at the 0.01 level; *  Correlation is significant at the 0.05 level (2-tailed). 
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Anhang 

Tabelle C.5. 3: Mittelwerte und Standardabweichungen der Beurteilungsskalen der Patienten- und Part-
nerstichproben (n=46) sowie der Gesamtstichprobe (n=92) 

 

C.5.2 Welche Zusammenhänge ergeben sich zwischen der Einschätzung der 

Hauptursache, der Partnerschaftszufriedenheit und den anderen Skalen?   

Tabelle C.5. 4: Korrelationen zwischen Hauptursache, Partnerschaftszufriedenheit und Beurteilungsska-
len (Patientenstichprobe): Rangkorrelation nach Spearman - Teil 1  

 

**  Correlation is significant at the 0.01 level (2-tailed). 

*  Correlation is significant at the 0.05 level (2-tailed). 
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                                                                                                                     Anhang 

Tabelle C.5. 5: Korrelationen zwischen Hauptursache, Partnerschaftszufriedenheit und Beurteilungsska-
len (Patientenstichprobe): Rangkorrelation nach Spearman-  Teil 2  

 

**  Correlation is significant at the 0.01 level (2-tailed). 

*  Correlation is significant at the 0.05 level (2-tailed). 

 

Tabelle C.5. 6: Korrelationen zwischen Hauptursache, Partnerschaftszufriedenheit und Beurteilungsska-
len (Partnerstichprobe): Rangkorrelation nach Spearman- Teil 1  

 

**  Correlation is significant at the 0.01 level (2-tailed). 

*  Correlation is significant at the 0.05 level (2-tailed). 

                                                                              461



Anhang 

Tabelle C.5. 7: Korrelationen zwischen Hauptursache, Partnerschaftszufriedenheit und Beurteilungsska-
len (Partnerstichprobe): Rangkorrelation nach Spearman- Teil 2  

 

**  Correlation is significant at the 0.01 level; *  Correlation is significant at the 0.05 level (2-tailed). 

C.6 Fragestellung 6: 

C.6.1  Welche Unterschiede in der Einschätzung des partnerschaftlichen Umgangs 

und der Krankheitsverarbeitung ergeben sich zwischen Patienten und 

Partnern, die ihre Beziehung als glücklich oder unglücklich beschreiben?  

Tabelle C.6. 1: Unterschiede in der Einschätzung des Eingangsfragebogens bei Patienten, die ihre Bezie-
hung als glücklich/unglücklich beschreiben: U-Test  

 

 462 



                                                                                                                     Anhang 

Tabelle C.6.1: Unterschiede in der Einschätzung des Eingangsfragebogens Patienten, die ihre Beziehung als 

glücklich/unglücklich beschreiben : Fortsetzung 
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Anhang 

Tabelle C.6.1: Unterschiede in der Einschätzung des Eingangsfragebogens Patienten, die ihre Beziehung als 

glücklich/unglücklich beschreiben : Fortsetzung 
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                                                                                                                     Anhang 

Tabelle C.6. 2: Unterschiede in der Einschätzung des Eingangsfragebogens bei Partnern, die ihre Bezie-
hung als glücklich/unglücklich beschreiben: U-Test  
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Anhang 

Tabelle C.6.2: Unterschiede in der Einschätzung des Eingangsfragebogens bei Partnern, die ihre Beziehung als 

glücklich/unglücklich beschreiben : Fortsetzung 
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                                                                                                                     Anhang 

Tabelle 6.2: Unterschiede in der Einschätzung des Eingangsfragebogens bei Partnern, die ihre Bezie-
hung als glücklich/unglücklich beschreiben : Fortsetzung 

 

C.7 Fragestellung 7: 

C.7.1  Worin unterscheiden sich Selbst- und Fremdwahrnehmung von Patienten und 

Partnern hinsichtlich der motivationalen Aspekte?  

Tabelle C.7. 1: Vergleich der Selbsteinschätzung der Patienten mit der Fremdeinschätzung der Partner 
hinsichtlich der Annäherungs- und Vermeidungsziele 
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Anhang 

Tabelle C.7.1: Vergleich der Selbsteinschätzung der Patienten mit der Fremdeinschätzung der Partner hinsicht-

lich der Annäherungs- und Vermeidungsziele: Fortsetzung 
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                                                                                                                     Anhang 

Tabelle C.7.1: Vergleich der Selbsteinschätzung der Patienten mit der Fremdeinschätzung der Partner hinsicht-

lich der Annäherungs- und Vermeidungsziele: Fortsetzung 

 

Tabelle C.7. 2: Vergleich der Selbsteinschätzung der Partner mit der Fremdeinschätzung der Patienten 
hinsichtlich der Annäherungs- und Vermeidungsziele (Signifikanzen)  
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Anhang 

C.8  Fragestellung 8: 

C.8.1  Woraus schöpfen Patienten und Partner persönlich Kraft?  

Tabelle C.8. 1: Patienten: „Ich schöpfe Kraft, indem ich folgendes tue….“ (Drittnennung) 

 

 

Tabelle C.8. 2: Partneraussage: Ich schöpfe Kraft, indem ich folgendes tue….“ (Drittnennung) 
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                                                                                                                     Anhang 

C.8.2  Welche Fähigkeiten sehen Patienten und Partner bei sich selbst?  

Tabelle C.8. 3: Fähigkeiten, die Patienten sich zuschreiben (Drittnennung) 

 

Tabelle C.8. 4: Fähigkeiten, die Partner sich zuschreiben (Drittnennung) 
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Anhang 

Tabelle C.8.4: Fähigkeiten, die Partner sich zuschreiben (Drittnennung): Fortsetzung 

 

 

C.9  Fragestellung 9: 

C.9.1   Langfristige Therapieziele für Patienten und Partner  

Tabelle C.9. 1: Langfristige Therapieziele der Patienten (Drittnennung) 

 

 

Tabelle C.9. 2: Langfristige Therapieziele der Partner (Drittnennung) 

 

 472 



                                                                                                                     Anhang 

Tabelle C.9.2: Langfristige Therapieziele der Partner (Drittnennung): Fortsetzung 

 

 

 

C.9.2 Hilfreicher Umgang mit der Erkrankung  

Tabelle C.9. 3: „Was hat Ihnen bisher am meisten geholfen?“ (Patienten – Drittnennung) 
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Anhang 

Tabelle C.9. 4: „Was hat Ihnen bisher am meisten geholfen?“ (Partner – Drittnennung) 

 

 

C.9.3  Was sollten die Partner mehr tun? 

Tabelle C.9. 5: „Das sollte mein Partner mehr tun…“ (Patienten – Drittnennung) 
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                                                                                                                     Anhang 

Tabelle C.9. 6: „Das sollte mein Partner mehr tun…“ (Patienten – Viertnennung) 

 

Tabelle C.9. 7: „Das sollte mein Partner mehr tun…“ (Partner – Drittnennung) 
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Anhang 

Tabelle C.9. 8: Das sollte mein Partner mehr tun (Partner – Viertnennung) 
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